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Fortbildung  für  die  Steffensbüh-
ne
Am 5.5.  von  9  bis  17  Uhr wird
eine  Fortbildungsveranstaltung  der
Hamburger  Theaterpädagogin  An-
drea Schulz für die Steffensbühne im
Begegnungszentrum  durchgeführt.
Dabei wird es um die Einführung in
das Handpuppenspiel gehen: Wie be-
wegen sich die Figuren, was gibt ih-
nen die Ausdruckskraft,  wie gestal-
ten wir Bühnenstücke für Kinder?
Die Handpuppe ist  der  ideale  Part-
ner, um mit den Kindern in Kontakt
zu treten.
Es  sind  noch  einige  wenige  Plätze
frei,  so dass  auch Interessierte  teil-
nehmen  können.  Die  Teilnahme ist
kostenlos. Sollten Sie sich anmelden
wollen,  so  freut  sich  die  Steffens-
bühne über Ihre Teilnahme.
Anmeldungen bitte im Gemeindebü-
ro.
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Wer war Maria Magdalena?
Prostituierte oder einflussreiche
Apostelin?

In  den  Kinos  läuft  aktuell  ein
neuer Film über Maria Magda-
lena. Maria, eine junge Frau aus
Magdala  am  See  Genezareth,
bricht aus der Enge ihrer Fami-
lie und den traditionellen Rolle-
nerwartungen aus. Sie folgt Je-
sus  und schließt  sich  den Jün-
gern  an.  Der  Hollywood-Film
sieht  sie  als  die  eigentliche
Lieblingsjüngerin Jesu und sei-
ne Seelenverwandte.

Maria aus Magdala war bei der
Kreuzigung  anwesend,  so  be-
richten  es  die  vier  Evangelien.
Während  die  meisten  Jünger
voll Angst fliehen, bleibt sie als
Jesus  gekreuzigt  wird.  In  den
biblischen Ostererzählungen ist
sie  eine  der  Frauen,  die  das
Grab Jesu am Ostermorgen leer
vorfinden.  Maria  Magdalena
wird die Erste, die eine Begeg-
nung  mit  dem  Auferstandenen
erlebt,  sie  ist  eine  Auferste-
hungszeugin.

   Ehebrecherin,  Prostituierte  -
diese  Zuschreibungen  erfuhr
Maria  Magdalena  erst  später.
Seit dem 6. Jahrhundert wird sie
mit  der  namenlosen  Sünderin
aus  Lukas  7,36-50  gleich  ge-
setzt, die Jesus Füße wusch, sie
mit ihren Haaren trocknete und
ihn salbte. Diese Fehlinterpreta

tion  führte  im  13.  Jahrhundert  zur
Entstehung  des  Magdalenen-Ordens
und später zu den Magdalenenheimen
für so genannte gefallene Mädchen.
Zugleich blieb Maria  Magdalena als
diejenige  im  Gedächtnis,  die  den
Aposteln die Botschaft von der Auf-
erstehung  gebracht  hat  –  wie  die
Buchmalerei aus dem 12. Jahrhundert
zeigt.
Und der Kinofilm? Ich finde, es lohnt
sich durchaus ihn anzuschauen. Auch
wenn er – vor allem wenn Musik er-
klingt  oder  wenn versucht  wird,  die
Wunder  zu  zeigen  –  an  der  Grenze
zum Kitsch ist. 

Ihre Pastorin Annette Quade

Albani-Psalter, Dombibliothek Hildes-
heim HS St. God 1 (Eigentum der Basili-
ka St. Godehard, Hildesheim), Seite 51



Einladungen 4

Jubiläum am 20. Juni 2018
Vor 70 Jahren fand der erste Gottes-
dienst  der  Stephani-Gemeinde nach
dem  2.  Weltkrieg  in  der  Stephani-
Kirche statt. 

Anfang des Jahres 1947 wurde Herr
Haase als Beauftragter der Stephani-
Gemeinde bei  der Baudenkmalpfle-
ge vorstellig. Da an den Wiederauf-
bau  des  total  verwüsteten  Steffens-
berges  in  absehbarer  Zeit  nicht  zu
denken sei, möchte die Gemeinde an
einer  geeigneten  Stelle  zumindest
eine  Holzbaracke  als  Notkirche  er-
richten.  Die  Baudenkmalpflege
konnte aber nicht helfen,  sie hatten
selber nichts.  

Davon nicht entmutigt wurde seitens
der Gemeinde das Nordschiff von al-
len  Trümmern  beseitigt  und  herge-
richtet.  Am  19.6.1948  verbot  die
Baupolizei die Abhaltung eines Got-
tesdienstes  im  Nordschiff,  da  der
Turm  der  Kirche  einsturzgefährdet
sei.  Am  20.6.1948  wurde  trotzdem
der Gottesdienst zur Einweihung auf
dem Kirchplatz vor dem Seitenschiff
gefeiert. 

Das siebzigjährige Jubiläum möchte
die Gemeinde nutzen, um an diesen
Tag zu erinnern. Es wird eine Vorbe-
reitungsgruppe geben – bitte melden
Sie sich im Gemeindebüro, wenn Sie
mitmachen wollen.  

Michael Kümmel, Annette Quade

Meditatives Musizieren
Am Donnerstag, 19. April 2018,
von 15 – 16.30 Uhr, findet in un-
serem  Begegnungszentrum  über
die Fachstelle Alter der BEK ein
meditatives Musizieren statt. 

Herzlich eingeladen sind Musik-
liebhaber ohne Notenkenntnisse,
die gerne mal stressfrei  in einer
Gruppe Musik machen möchten
und  Entspannung  in  der  Musik
suchen.

Stress  abbauen  mit  wiederkeh-
renden Grundrhythmen. Die See-
le entspannen und eigene kleine
Melodien erschaffen.

Diese  Veranstaltung  ist  kosten-
frei,  Anmeldungen sind zu rich-
ten an:

Evangelisches  Bildungswerk
Bremen, Tel 0421/ 34 615- 35, 

montags  bis  donnerstags  10-13
Uhr, dienstags 14-17 Uhr.

Die  Leitung  hat  dipl.  Kirchen-
musikerin und Kulturgeragogin

Babette Ehlers

                                                         Foto: Lehmann
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Erzählcafé 
12.4. 15.30-17 Uhr 
mit Marianne Sicks
Bridge, die Königin der Spiele
Mögen  Sie  Kartenspiele?  Rom-
mee,  Canasta,  Doppelkopf  oder
Skat?  Alles  wunderbare  Spiele,
aber  Bridge  ist  die  Königin  der
Spiele. Deshalb möchte ich im Er-
zählcafé  am  12.  April  versuchen,
Ihnen das Spiel ein bisschen nahe
zu bringen und Ihr Interesse dafür
zu wecken.

                                                Foto: von Jastrow

So  schreibt  Marianne  Sicks,  die
beim  Erzählcafé im April zu Gast
ist.                                    
Das  Erzählcafé  im  Foyer  unseres
Begegnungszentrums  beginnt  um
15.30 Uhr mit Kaffee, Tee und Ku-
chen.  Danach  wird   Marianne
Sicks  von ihrem Hobby erzählen.
Sie sind herzlich eingeladen. 

Im  Mai  findet  kein  Erzählcafé
statt, da der zweite Donnerstag die-
ses Mal auf Himmelfahrt fällt. 
                                                        

Respekt – Christsein auch im 
Stadion?
Abendgottesdienst am 13. Mai
Beim Abendgottesdienst am 13.5.
um 18 Uhr in  der  St.  Michaelis-
Kirche  ist  Michael  Schnepel  zu
Gast.  Er  gehört  zum christlichen
Fußballfanclub  „Totale  Offensive
Werder  Bremen“  und  wird  den
Gottesdienst zusammen mit Pasto-
rin Annette Quade gestalten. 
In einem Interview sagte Michael
Schnepel  einmal  über  den  Fan-
club:  „Wir  sind Christen aus  un-
terschiedlichen Kirchen und haben
Wertvorstellungen, die wir auch in
unserer  Fußballwelt  leben.  Wir
sind  Superfans,  wir  lieben  Fuß-
ball,  und wir wollen auch immer
gewinnen – und zwar nur wir, kein
anderer Verein. Aber wir sind für
Toleranz,  Gewaltfreiheit  und  Re-
spekt  –  gegenüber  dem  gegneri-
schen  Verein,  seinen  Fans,  den
Spielern  und  auch  jedem  ande-
ren.“
Nach dem Abendgottesdienst kön-
nen Sie im Foyer noch gemeinsam
zu  Abend  essen  und  miteinander
ins Gespräch kommen. 

                                              Foto: Haun
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NEU: Männer-Kochtreff am Freitag
Kochen und Männer - das passt! Es sind
keine  Vorkenntnisse  erforderlich.  In
überschaubarer  Runde werden wir Re-
zepte ausprobieren. 
Anschließend in gemütlicher Atmosphä-
re unsere Gerichte essen und so bei be-
kömmlichen  Getränken  einen  schönen
Abend verbringen. In der neuen Küche
und im angrenzenden Foyer unseres Be-
gegnungszentrums haben wir  gute  Be-
dingungen dafür.
Wir treffen uns in der Regel einmal mo-
natlich  mit  maximal  10  Teilnehmern.  
Bitte unbedingt anmelden unter 171753
(Gemeindebüro). 
Bei  Fragen  gibt  Jens  Holdorf  (Tel.
478800  33)  gerne  Auskunft.
Die  Lebensmittel  werden  im  Umlage-
verfahren abgerechnet.
Bitte wenn möglich mit-
bringen:  eine  Küchen-
schürze, Behälter für üb-
rige Speisen. 
Wir freuen uns auf Abende voll Lebens-
freude, Geselligkeit und Genuss – herz-
lich willkommen zu unserem „Männer-
Kochtreff am Freitag“!
1.Treffen: Freitag, 27.4. 18 – ca. 21 Uhr
2.Treffen: Freitag, 25.5. 18 – ca. 21 Uhr
(immer Doventorsteinweg 51)
Weitere Termine nach Absprache in der 
Gruppe folgen im Gemeindebrief.

Andreas Quade und Jens Holdorf

Frauenfrühstück
Samstag 7.4., 9-12 Uhr
Gemeindehaus Walle
Ritter-Raschen-Str. 41 
Herzliche  Einladung  zum  gemein-
samen Frauenfrühstück!
Am Anfang  des  Morgens  erwartet
Sie wieder ein vielfältiges und aus-
giebiges Frühstück.
Danach nähern wir uns dem Thema:
„Was  hält  Leib  und  Seele  zu-
sammen? Was  hilft  Balance  und
Heil-Sein zu erfahren?“
Fragen, die Sie sich vielleicht auch
schon gestellt haben. Wir wollen an
dem  Morgen  auf  unterschiedliche
Weise mit Martina Kreß herausfin-
den, ob es Antworten gibt. Antwor-
ten, die wir auch in unseren Alltag
mitnehmen können.
Alle interessierten Frauen sind herz-
lich eingeladen, bitte melden Sie bis
zum  3.4.  im  Gemeindebüro  Walle
an (Tel. 396955).
Dieser Morgen wird gemeinsam mit
dem  Ev.  Bildungswerk  angeboten.
Unkostenbeitrag 6 €.
Es  gibt  die  Möglichkeit,  anschlie-
ßend das Sonnengebet in getanzter
Form in der Walle Kirche mitzuer-
leben.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Pastorin Sabine Kurth, Pastorin An-
nette Quade und die Frauen des Vor-

bereitungsteams
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Fastenzeit im Kindergarten

Fasten mit Kindern im Kindergarten,
geht das überhaupt? - werden Sie sich
vielleicht fragen. 
Auch wenn sich die religiöse Dimen-
sion  des  Fastens,  das  uns  in  allen
Weltreligionen  begegnet,  Kindern
noch nicht erschließt, wollten wir uns
gerne mit dieser Frage beschäftigen.
Ende Februar  haben wir  die  Kinder
für  dieses  Experiment  begeistert
„Spielzeug“ zu fasten. 

Wir  sortieren  vorgefertigtes,  gekauf-
tes  Spielzeug  aus.  Selbstmachen  ist
die Devise.

Wie das geht? Die Kinder erklären
es Ihnen gern:
„Spielzeugfasten  ist,  dass  die
Spielzeuge weg sind, weil wir eine
Runde Pause damit machen.
Der Kalender zeigt uns, ob es den
Kindern gut geht oder nicht so gut.
Die Kinder können im Abschluss-
kreis  grüne  und  rote  Punkte  ma-
chen.“

Und warum das Ganze?
Weg  vom  Spielzeugüberfluss  -
Raum schaffen für eigene Kreativi-
tät. Die Kinder werden anders ak-
tiv.  Sie  lernen  sich  selbst  besser
wahrzunehmen.

Nicole Lilienthal und Carola Witt

Ein paar Wochen ohne 
Spielzeug ist auch ganz 

schön.

Ein paar Wochen ohne 
Spielzeug ist auch ganz 

schön.

Ich finde schade, dass 
kein Spielzeugtag ist.

Ich finde schade, dass 
kein Spielzeugtag ist.

Ich habe Ticken 
gespielt.

Ich habe Ticken 
gespielt.

Wir haben aus Knete 
einen Fußball gemacht 
und damit gespielt.

Wir haben aus Knete 
einen Fußball gemacht 
und damit gespielt.
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1. April
Ostern

6.15 Uhr
Osternacht mit Taufen

Pastorin Quade
anschließend Osterfrühstück

8. April
Quasimodogeniti

18 Uhr in St. Michaelis
Verwandelt. Abendgottesdienst in der Osterzeit

Pastorin Quade

15. April
Miserikordias
Domini        

10 Uhr in St. Michalis mit Abendmahl
 Weidet die Herde Gottes?

1. Petrus 5,1-4
Pastorin Krusch-Jung

18 Uhr in St. Stephani
Kulturgottesdienst mit Bibliolog 

zum Thema „Freiheit“
Pfarrerin A. Uta Engelmann, Pastorin Meyer

22. April
Jubilate

10 Uhr in St. Stephani mit Abendmahl
Nicht den Mut verlieren

2. Korinther 4,16-18
Pastorin Quade

29. April
Kantate

10 Uhr in St. Michaelis
Hinter Gittern

Apostelgeschichte 16,23-34
Pastorin Quade

6. Mai
Rogate

10 Uhr in St. Stephani mit Abendmahl
Nicht aufhören zu beten

Kolosser 4,2-6
Pastorin Quade

10. Mai
Himmelfahrt

10 Uhr in St. Stephani
Viele Grüße

Offenbarung 1,4-8
Pastorin Krusch-Jung
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13. Mai
Exaudi

18 Uhr in St. Michaelis
Abendgottesdienst: 

Respekt – Christsein auch im Stadion?
Michael Schnepel, Pastorin Quade

20. Mai
Pfingsten

11 Uhr vor Wilhadi, Steffensweg 89
Pfingsten: Erzähl mir von Wundern

Pastorin Kurth, Pastorin Quade, 
Pastor Held, Pastor Strudthoff  

mit Falko und Band
und dem Waller Posaunenchor 

27. Mai
Trinitatis

10 Uhr in St. Stephani
Zum Lob seiner Herrlichkeit

Epheser 1,3-14
Pastorin Quade

3. Juni

10 Uhr in St. Michaelis
Konfirmation
Pastorin Quade

mit Chorprojekt X, Leitung: Kirsten Bodendieck



Treffpunkte 10

Aktiv für Andere

Besuchsdienst
26.4., 31.5. 10 Uhr
im 1. Stock

Jugendtreff-Team
Termine nach Absprache mit
Jens Holdorf 

Planungsgruppe 
Begegnungszentrum 
10.4.  18 Uhr 

Spielplatz-Team
Termine nach Absprache mit
Jens Holdorf

Stopfkreis für Lilienthal
11.4., 25.4., 9.5., 23.5.
14.30 Uhr im 2. Stock

Für Jugendliche

Konfus-Treff
10.4., 24.4., 4.5. Messe Leben+Tod, 
8.5., 29.5. 16 Uhr im 1. Stock

Jugendgruppe (18 +)
14-tägig Donnerstag19-20.30 Uhr 
nach Vereinbarung

„Oldies“ (25 +)
16.4., 14.5. 18-20 Uhr im Foyer

Kreativ und in Bewegung

Qi Gong
montags 10-11.30 Uhr im Saal

Puppentheater Steffensbühne
Proben montags ab 18 Uhr

Seniorentanz
freitags 10.30-12 Uhr im Saal

Für Kinder

Spielplatz am Doventorsdeich
täglich geöffnet 15-18 Uhr 
sofern kein Regenwetter

Kinder- und Jugendtreff
Falkenstraße 52
16.30-18 Uhr 
montags  Basteln und Werken
dienstags  Kochen und Backen
mittwochs  Spiel und Sport
Anmeldung erforderlich wegen
begrenzter Teilnehmerzahl

Handpuppentheater
Steffensbühne
21.4. 16 Uhr „Kasper auf der
Osterwiese“
26.5. 16 Uhr „Kasper und die 
Räuber Platsch und Plentsch“
Das Theatercafé im Foyer ist ab 
15 Uhr geöffnet.
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Für Erwachsene

Gemeinsames Frauenfrühstück
7.4. 9-12 Uhr in der Waller Gemeinde

Männer-Kochtreff am Freitag
27.4., 25.5. 18 – ca. 21 Uhr
Hier ist eine Anmeldung erforderlich!
Siehe Artikel Seite 6

Erzählcafé
12.4. 15.30-17 Uhr im Foyer

Frauengruppe
10.4., 8.5., 29.5. 15.30 Uhr 
im Foyer

Sonntagstreff
für Wohnungslose, Arme und Men-
schen, die Gemeinschaft suchen
sonntags 15-17.30 Uhr im Saal
Ausgabe Essensgutscheine
für den Bremer Treff: Dienstag
17.4., 15.5. 10-12 Uhr im Foyer

Für Senioren

Seniorenfrühstück
10.4., 8.5. 9-11 Uhr im Foyer

Biblischer Morgen
4.4., 2.5. 10 Uhr
in der DKV-Residenz

Spieletreff
11.4., 25.4., 9.5., 23.5. 
16 Uhr im Foyer

Musik

Gitarrenunterricht
14-tägig mittwochs 20.15-21 Uhr

Singkreis
13.4., 27.4., 18.5., 25.5. 
15.30-17.30 Uhr im Saal

Gäste

Bibelgruppe
mit Pastorin Jutta Bartling
dienstags 19 Uhr im 1. Stock

Finnische Gemeinde
14.4. 16 Uhr Gottesdienst
anschließend Kaffeetafel
15.5. 19 Uhr Treffen
23.5. 19 Uhr Gemeinsames Singen 
aus dem finnischen Gesangbuch

Chorprojekt X
dienstags 19.30 Uhr

Collegium musicum
donnerstags 17.45-20 Uhr

Kidstime
1. Freitag im Monat 15-20 Uhr

Alle Angebote finden,
wenn nicht anders
angegeben, in unserem
Begegnungszentrum,
Doventorsteinweg 51
statt.
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Di. 17.4. 19.30 Uhr
Film: Mandela. Der lange Weg zur Freiheit
im Kino City 46
Einführung: Ingeborg Mehser

Do. 19.4. 19.30 Uhr
Dritter Poetry-Preacher-Slam in Bremen
Begrüßung: Pastorin Diemut Meyer
Moderation: Sebastian Butte, Slammer-Filet
Musik: Tim Günther, Klavier
Eintritt:18 €/ 11€/ Bremen-Pass 6 €

Sa. 21.4. ab 19.30 Uhr
jazzahead! clubnight

19.30 Uhr „Sofienberg Spirits“
21.30 Uhr „Nachtpoesie 2018“ 

    mit Duo Borboletas & guest
23.30 Uhr „Sofienberg Spirits“
Eintritt: zentrales jazzahead! clubnightticket

Do. 26.4. 20 Uhr
Ein kurzer Film über das Töten
Einführung: Pastor Dirk von Jutrczenka
Eintritt frei – Spende erwünscht

V O R S C H A U

Fr. 4.5. 20 Uhr
Instituto Cervantes / Dúo Zaruk
Preise auf Anfrage

Mo. 7.5. 20 Uhr
Olmütz - Choraustausch mit Tschechien
Preise auf Anfrage

Do. 10.5. 20 Uhr
Theaterchor Bremen – Rossini

Do. 24.5. 19 Uhr
Lesung „Warten auf Godot“
mit Peter Lüchinger

Di. 29.5. 19 Uhr
Buchlesung „Der Stolperstein“
von und mit Rudi Raab & Julie Freestone

Fr. 6.4. 20 Uhr
20. Bremer  Klezmernacht 
Die Bremer Formation Klezgoyim lädt ein
Diesmal zu Gast: Shmaltz/Berlin
Eintritt:18 €/ 11€/mit Bremen-Pass 6 €

Sa. 7.4. 11 Uhr
Kirchenführung – durch die Geheimnisse 
von St. Stephani im Wandel der Zeit führt 
Pastor i.R. Friedrich Scherrer 
Eintritt frei – Spende erwünscht

So. 8.4. 18 Uhr
Blickwechsel: Theologie und Theater
Die Ratten von Gerhart Hauptmann
Alize Zandwijk im Dialog mit Pastor 
Frank Mühring
Eintritt frei – Spende erwünscht

Sa. 14.4. 19.30 Uhr
GewölbeGaukler bringen „Funkenflug“
auf die Bühne
Preisträger des Amateurtheaterfestivals aus
der badischen Landeskirche zu Gast in Bremen
Eintritt frei – Spende erwünscht

So. 15.4. 15.30 Uhr
Orgelführung – Eindrücke, Erklärungen und 
Klangbeispiele an der großen Beckerath Orgel
mit Tim Günther
Eintritt frei – Spende erwünscht

So. 15.4. 18 Uhr
Kulturgottesdienst mit Bibliolog zum Thema
„Freiheit“ 
Bibliolog/Predigt: Akademiedirektorin A. Uta 
Engelmann, Liturgie: Pastorin Diemut Meyer
Musik: Bremer Kantorei St. Stephani -
Leitung / Orgel / Klavier: Tim Günther
Eintritt frei – Spende erwünscht
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2018: 20 Jahre gemeinsame 
Pfingstgottesdienste 
Zum 20. Mal feiern wir im Bremer
Westen gemeinsam Pfingsten! Und
fast  immer  hat  es  geklappt,  dass
wir draußen feiern konnten.
„Pfingsten:  Erzähl  mir  von  Wun-
dern“ – das ist dieses Jahr das The-
ma  unseres   Open-Air-Gottes-
dienstes.  Für  die  lebendige  musi-
kalische  Gestaltung  sorgen  Falko
und Band sowie der Waller Posau-
nenchor. 
Der  Pfingstgottesdienst  findet  am
20. Mai um 11 Uhr bei hoffentlich
gutem Wetter  auf  dem Kirchplatz
von Wilhadi, Steffensweg 89 statt.
Sollte es regnen, gehen wir in die
Kirche.
Traditionell gibt es nach dem Got-
tesdienst  Grillwürstchen,  Kartof-
felsalat  und  Getränke.  Beim  ge-
meinsamen  Essen  und  Trinken
kann  man  mit  Bekannten  klönen
oder  neue  Menschen  kennen  ler-
nen. 
Die Gemeinden Walle,  Immanuel,
Wilhadi  und St.  Michaelis-St.Ste-
phani  laden zu diesem     Open-
Air-Gottesdienst  herzlich  ein.
Denn Pfingsten ist ein guter Grund
wieder miteinander zu   feiern!

Spenden und Kollekten

Gemeinde
Sonntagstreff
Diverse Kollekten

420,00 €
503,21 €

   472,67 €

                     Konzert am Geburtstag
Am  13.  April  werde  ich  60  und
freue  mich,  wenn  Sie  dabei  sind.
Ich lade ein zu einem Konzert mit
den AfroGospel VoiCes um 19 Uhr
in  der  St.  Michaelis-Kirche.  Da-
nach  geht  es  im  Begegnungs-
zentrum weiter mit essen,  trinken,
unterhalten... 
Statt  Geschenk bitte ich um einen
kleinen  Beitrag  fürs  Buffet  oder
eine  Spende  an  die  Norddeutsche
Mission.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Andreas Quade, Tel. 13890, 
quade.esg@kirche-bremen.de

Annette Quade

Getauft wurden

Bestattet wurden

mailto:quade.esg@kirche-bremen.de


Umzu: Aufeinander Acht geben 14

Werte Leserinnen und Leser,
vorab möchte ich mich kurz bei Ih-
nen vorstellen. Mein Name ist Mike
Krüger und ich bin seit dem 15. Janu-
ar  2018  der  neue  Einrichtungsleiter
des  Pflegezentrums  Am  Doventor.
Ich bin 48 Jahre alt,  verheiratet und
habe zwei  Kinder. Begonnen  in  der
Altenpflege habe ich als Pflegehelfer
während  meines  Jurastudiums  und
habe Spaß an der Arbeit in der Pflege
&  Betreuung  älterer  Menschen  ge-
funden. Folglich habe ich das Studi-
um  zum  Diplom-Pflegewirt  noch
draufgesattelt und leite seit nunmehr
über  zehn  Jahren  stationäre  Pflege-
einrichtungen. 
Ich bin dankbar und freue mich, dass
wir so gute Beziehungen zur St. Mi-
chaelis-St.  Stephani  Gemeinde  pfle-
gen.  Gerne  möchten  wir  den  Aus-
tausch, ob mit dem Kindergarten oder
der  Seniorengruppe,   intensivieren
und ausbauen.
An  einem  meiner  ersten  Tage  als
neuer  Einrichtungsleiter  kam  ein
Mann  zu  mir  ins  Büro,  weil  er  in
Sorge um eine Bewohnerin war, die
bei  Eiseskälte  nicht  den
Temperaturen entsprechend gekleidet
und  offensichtlich  hilf-  und
orientierungslos  in  einer  der
Seitenstraßen abends um 21 Uhr von
ihm  und  seiner  Frau  angetroffen
wurde.  Kurz  darauf  kam  eine
Mitarbeiterin  und  konnte  die  Dame
wieder  nach  Hause,  sprich  in  unser
Haus, wohlbehalten zurückbegleiten.

Er  fragte  nach  unserer  Fürsorge-
pflicht  und  wie  wir  uns  in  einem
„Fall“  wie  diesen  verhalten  wür-
den? 
Zuerst sprach ich ihm Dank für die
Fürsorge seinerseits aus und für den
Schritt auf uns zu! Denn dieses auf-
einander Acht geben, die Achtsam-
keit  dem  anderen  gegenüber,  ist
das, was eine Zivilgesellschaft und
unser  christlicher  Glaube aus-  und
stark  macht.  Unser  Pflegezentrum
ist ein offenes Haus, unsere Haltung
basiert  auf  dem  Grundsatz  der
Selbstbestimmung und Freiheit.  Es
bedarf  eines  gerichtlichen  Be-
schlusses,  dass  jedem von uns  die
Freiheit entzogen und begrenzt wer-
den kann. Nur die Polizei kann un-
mittelbaren  Zwang  anwenden  und
wäre durch unser Personal zu ver-
ständigen. 
Wir  begleiten  das  Bedürfnis  nach
Mobilität  und  beraten  Angehörige
und  Betreuer,  wie  dies  praktisch
umgesetzt  werden  kann.  Letztlich
muss  jeder  Angehörige  von  Men-
schen,  die  an  Demenz  erkrankt
sind, für sich und seinen Angehöri-
gen entscheiden, inwieweit  er eine
Gefährdung in Abwägung zu einem
Freiheitsentzug aushalten  und mit-
tragen  kann.  Wenn  ein  jeder  von
uns  auf  seinen  Nächsten  achtet,
wäre vielen Menschen mit Hilfebe-
darf schon geholfen… 
Und hier noch unsere Telefonnum-
mer: 478840

Ihr Mike Krüger
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Pastorinnen

Annette Quade Tel. 138 90
pastorin.quade@kirche-bremen.de

Ulrike Krusch-Jung Tel. 694 93 80
u.krusch-jung@t-online.de
___________________________

Diakon

Jens Holdorf  Tel. 47 88 00 33
jholdorf.michaelis@kirche-bremen.de
___________________________

Hausmeister

Vladimir Penner Tel. 17 17 53
___________________________

Besuchsdienst

Wilma Schneider Tel.  396 40 06
___________________________

Kindertageseinrichtungen
St. Michaelis-St. Stephani

Krippe (für 0 - 3 Jahre)
Töferbohmstr. 8
Karin Tönnies-Willmann (Leitung)
Tel. 835 88 68
krippe.michaelis-stephani@kirche-
bremen.de

Kita (für 3 - 6 Jahre)
Doventorsdeich 2
Carola Witt (Leitung)
Tel. 178 320 40
kita.michaelis-stephani@kirche-bre-
men.de

 

Kirchenvorstand

Michael Kümmel Tel. 125 85
Wolfgang Fritzsch Tel. 37 08 45
Annette Oppermann Tel. 376 22 48
_____________________________

Kirchenmusikerin

Babette Ehlers
Tel.  0174-38 93 706
b.ehlers@kirche-bremen.de
_____________________________

Kulturkirche St. Stephani

Leitung Pastorin Diemut Meyer  
Tel. 303 22 94
Musikdirektion  Tim Günther
Tel. 30 22 42
info@kulturkirche-bremen.de
_____________________________

TelefonSeelsorge

Tag und Nacht erreichbar
Tel.  0800 - 111 0 111

                                               Foto: Lotz



Gemeinde-Standorte

St. Michaelis
Doventorsteinweg 51

St. Stephani
Stephanikirchhof

www.michaelis-stephani.kirche-bremen.de

IBAN:   DE 92 290 5010 100 110 500 77

Doventorsteinweg 51, 28195 Bremen

Gemeindesekretärin
Ute Denayer

Tel. 17 17 53, Fax 169 68 96
buero.michaelis-stephani

@kirche-bremen.de

Büro-Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 10 - 12 Uhr

mittwochs von 15.30 - 17.30 Uhr

Der Gemeindebrief wird von ehrenamtlichen HelferInnen
kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt.

Für diejenigen, die nicht Mitglied unserer Gemeinde sind,
verstehen wir ihn als nachbarschaftlichen Gruß.
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